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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

DJK Concordia Fürth : 1. FC Schwand II 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
DJK Concordia Fürth am vergangenen Donnerstag im 2. Saisonspiel auf den 1. FC Schwand II. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp
das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 19:20 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann
Olaf Schütt, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war,
dass der 1. FC Schwand II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen
Schneeberger / Löscher-Hotz ihren Gegnern Sitzmann / Vitzethum beim überzeugenden 3:0-Erfolg
und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage
gegen Tamaschke / Schütt waren wiederum Fiedler / Gutthann, obwohl sie alles gegeben hatten.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Tamaschke / Schütt mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Tim Schneeberger bekam derweil
seinen gleichstarken Gegner Tobias Vitzethum beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Sitzmann wurden Franz Löscher-Hotz unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte nachfolgend indessen Tobias Fiedler beim 11:
9, 7:11, 11:8, 7:11, 11:4 gegen Olaf Schütt, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Kay Tamaschke hatte Ralph Heller nur im ersten Satz eine Chance. Hierbei
überließ Heller seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Recht kurzen Prozess machte wenig später Tim
Schneeberger beim 11:9, 11:5, 11:8 mit Alexander Sitzmann und gewann die Partie damit nach
Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Da gab es nichts
zu rütteln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Franz Löscher-Hotz und Tobias
Vitzethum entschieden, das Franz Löscher-Hotz letztendlich gewann. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Löscher-Hotz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit 3:1 hatte Tobias Fiedler im Doppel gegen Kay Tamaschke die
Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Einen Sieg verpasste danach Ralph Heller beim 1:3 gegen Olaf Schütt.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Concordia Fürth nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der 1. FC Schwand II vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2022 gegen den TSV 1946
Altenberg II ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Concordia Fürth
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.10.2022 gegen den SV Weiherhof IV.

 Statistik:
 DJK Concordia Fürth

Doppel: Schneeberger / Löscher-Hotz 1:0, Fiedler / Gutthann 0:1 
Einzel: T. Schneeberger 1:1, F. Löscher-Hotz 1:1, T. Fiedler 2:0, R. Heller 0:2 
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 1. FC Schwand II
Doppel: Sitzmann / Vitzethum 0:1, Tamaschke / Schütt 1:0 
Einzel: A. Sitzmann 1:1, T. Vitzethum 1:1, K. Tamaschke 1:1, O. Schütt 1:1


